
ANZE IGEN

NOTRUF
Polizei 110,
Feuerwehr und Rettungsdienst
112,
Giftnotruf 0361 730730

ALLGEMEINMEDIZIN
Vogtlandkreis: 19 - 7 Uhr, ärzt-
licher Bereitschaftsdienst über
116117

AUGENARZT
Vogtlandkreis: ab 21 Uhr, Notdienst
im Klinikum Chemnitz, Augenklinik,
Flemmingstraße 4, 116117

KINDERARZT
Vogtland: 19 - 22 Uhr, nur nach
telefonischer Vereinbarung,
Dr. Gabriele Schürer, Brunnengasse 2,
Greiz, 0176 80488206,
03661 2824,
ab 22 Uhr, Rettungsstelle des Helios
Klinikums, Plauen, 03741 4913518,
Rettungsstelle Klinikum Obergöltzsch,
Rodewisch, 03744 36171115

APOTHEKEN
Plauen: 8 - 8 Uhr, Apotheke in Hasel-
brunn, Hans-Sachs-Straße 15,
03741 527238

TIERARZT
Plauen: 18 - 8 Uhr, ausschließlich
landwirtschaftliche Nutztiere/Pferde,
Dr. Katrin Wilhelm, 0162 6640363
Plauen, Oberes Vogtland, Reichen-
bach: 18 - 8 Uhr, Kleintiere, nur
nach telefonischer Vereinbarung,
TÄ Sandra Jahn, Mehltheuer,
037432 28963, 0173 8450235
Auerbach: Kleintierklinik Vogtland
Dr. Roland Zeißler, Kaiserstraße 66,
03744 212471

BLUTSPENDE
Plauen: Blutspende, Röntgenstraße 2
a, DRK-Blutspendedienst, 13.30-
18 Uhr

RAT & HILFE

Dienstag: Markneukirchen, Adorfer
Straße; Limbach, Ortsteil Buchwald,
Straße der Einheit; A 72, Fahrtrich-
tung Leipzig, zwischen den Anschluss-
stellen Reichenbach und Zwickau-
West.
Mittwoch: Plauen, Ortsteil Oberlosa,
Alte Plauensche Straße; Rodewisch,
Rützengrüner Straße; A 72, Fahrtrich-
tung Hof, zwischen den Anschlussstel-
len Plauen-Ost- und Plauen-Süd.
Donnerstag: Morgenröthe-Rauten-
kranz, Schönheider Straße; Mechel-
grün, Falkensteiner Straße; A 72,
Fahrtrichtung Hof, zwischen den An-
schlussstellen Treuen und Plauen-Ost.

BLITZTIPPS

ELSTERBERG — Die Vorbereitung der
Burgfestspiele in Elsterberg wurde
am Wochenende mit zwei Work-
shops fortgesetzt. Am Freitagabend
kam Regisseur und Initiator Jeffrey
Döring im Internet mit Musikern
und Vertretern von Ensembles zu-
sammen. Hier kristallisierte sich vor
allem die Singakademie Plauen als
musikalischer Partner heraus. De-
ren zweiter Vorsitzender Patrick Sei-
del warb gleichzeitig für den Chor,
dessen Altersdurchschnitt bei 60
plus liegt und dringend eine Verjün-
gung braucht. Einen Vertreter hatte
auch der Posaunenchor Elsterberg
geschickt, der bisher nicht ins Pro-
jekt involviert war. Dort soll noch
besprochen werden, auf
welche Art und Weise sich die Mit-
glieder einbringen können. Auch
Musikpädagogin Regine Horlbeck
entwickelte Ideen für die Teilnahme
an den Elsterberger Burgfestspielen.

„Bei mir hatten noch mehr ihr In-
teresse bekundet, aber nicht alle ha-
ben das nötige Equipment für On-
line-Zusammenkünfte und Erfah-
rung mit diesem Medium. Ich hoffe
sehr, dass wir im Frühjahr vor Ort
mit den Proben beginnen können“,
sagte der Regisseur. Dann soll es
auch weitere Kontakte zu Musikern
geben, die gegenwärtig ohnehin
nicht zusammenkommen. „Dafür
müssen wir auch die Weiterent-
wicklung des Stückes abwarten“, so
Döring. Es sei noch am Entstehen,
da besondere Wünsche oder speziel-
le Eignungen der Darsteller Berück-
sichtigung finden sollen. Der Regis-
seur schreibt es mit Freiwilligen, die
sich für diese Aufgabe gemeldet ha-
ben. Je nach Bedarf werden musika-
lische Beiträge eingebaut.

Wurde am Freitagabend noch
vorwiegend gesprochen, so ging es
beim Online-Theaterworkshop am
Samstag schon mehr zur Sache. Da-
mit sich die bisher 18 potenziellen
Teilnehmer spielerisch kennen ler-
nen, wurden Tandems gebildet, die

sich in einer Viertelstunde gegensei-
tig befragten. Dann stellten sie den
jeweils anderen Partner vor, muss-
ten aber eine Lüge in ihre Präsentati-
on einbauen, die die anderen entde-
cken sollten. „Mir kommt es auch
sehr auf das Zwischenmenschliche
an, weniger auf eine Hochglanzpro-
duktion“, so der Regisseur. Die Teil-
nahme der Darsteller, Musiker und
sonstigen Helfer läuft ehrenamtlich.
Ab März wird es einen Mitarbeiter
auf Honorarbasis geben, der sich um

organisatorische Dinge und die Pro-
duktionsleitung kümmert. Zurzeit
werden die Bewerbungen dafür ge-
sichtet. Wer sich noch beteiligen
will, kann sich per E-Mail anmelden.

Der nächste Theaterworkshop
findet am Samstag, 13. Februar um
10 Uhr online statt. Dafür gibt es be-
reits eine Aufgabe, für die der Regis-
seur Paare aus den Samstagsteilneh-
mern zusammengestellt hat. Sie sol-
len eine Szene aus dem zeitgenössi-
schen Stück „Push 1-3“ von Roland

Schimmelpfennig spielen. Der Re-
gisseur will anschließend Tipps für
die Gestaltung geben. Weitere Zu-
sammenkünfte sind jeweils am
zweiten Samstag des Monats ge-
plant. Die Burgfestspiele sollen im
Sommer des kommenden Jahres
stattfinden. Für den konkreten Ter-
min ist noch eine Bestätigung aus
der Stadtverwaltung notwendig.

KONTAKT Anmeldung per E-Mail möglich:
burgfestspiele@jeffrey-doering.de

Probenstart für Burgfestspiele
Das Spektakel soll im
Sommer des kommenden
Jahres in Elsterberg über
die Bühne gehen. Jetzt ha-
ben die Vorbereitungen be-
gonnen – unter erschwer-
ten Bedingungen.

VON PETRA STEPS (TEXT UND FOTOS)

Probenauftakt einmal anders: Mitwirkende bei den Elsterberger Burgfestspielen im kommenden Jahr trafen sich am
Wochenende über das Internet zu ersten Besprechungen.

Patrick Seidel, Jahrgang 1990, Leh-
rer/Zweiter Vorsitzender der Singaka-
demie Plauen: Wir sind ein Chor mit
64 Mitgliedern im
Alter zwischen 30
und 85 Jahren und
haben gegenwärtig
coronabedingt sehr
zu kämpfen. Viele
ältere Mitglieder
werden den Chor in
den kommenden
Jahren verlassen.
Deshalb suchen wir langfristig nach
Möglichkeiten, auch außerhalb unse-
rer Stammregion aufzutreten. Für die
Burgfestspiele bringen wir unsere Er-
fahrungen von Aufführungen des The-
aters Plauen/Zwickau und von ande-
ren Auftritten mit. |pstp

Der Sänger
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Virginie Blei („Sonne“), Jahrgang
1991, Leipzig, Internationale Wirt-
schaftsassistentin & Autorin:
Ich bin in Elsterberg
aufgewachsen und
für meine Ausbil-
dung nach Leipzig
gegangen. Dort bin
ich zum Tanzen ge-
kommen, vor allem
zum Theatertanz
und zum „Tanzla-
bor“. Ich tanze in Projekten und war
schon an sehr vielen Orten, zum Bei-
spiel 2020 in Marseille. Außerdem bin
ich Autorin und Elsterberg sehr ver-
bunden. Ich mag die schöne Natur
und die Burgruine. Deshalb möchte
ich mich an den Burgfestspielen be-
teiligen. |pstp

Die Tänzerin
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Bernd Axtmann, Jahrgang 1951,
Elsterberg, Baufacharbeiter/Rentner:
Ich habe bereits in meinen Jugendjah-
ren im Kabarett
„Plauener Spitzen“
gespielt und war in
verschiedenen Lai-
enspielgruppen
oder Statist am The-
ater. Eigentlich woll-
te ich einst Theater-
wissenschaften stu-
dieren, aber das war mir damals in
der DDR verwehrt. Seit dem Jahr
1996 wohne ich in Elsterberg. Die
Ruine habe ich gern mit meinem En-
kel besucht, sie ist mir sehr ans Herz
gewachsen. Die Burgfestspiele sind
eine Chance, mich dort einzubrin-
gen. |pstp

Der Schauspieler
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REICHENBACH — Juliane Trommler
übernimmt die urologische Praxis
der Paracelsus-Klinik in Reichen-
bach. Das wurde vom Klinik-Unter-
nehmen mitgeteilt. Ihr Vorgänger
Dr. Laszlo Galamb hatte über das
Renteneintrittsalter hinaus die Pra-
xis geführt, um die urologische Ver-
sorgung aufrecht zu erhalten. Julia-
ne Trommler ist ausgebildete Kran-
kenschwester und hat in Leipzig
Medizin studiert. Die Fachärztin für
Urologie hat sich bewusst für eine
Arbeit als niedergelassene Ärztin
entschieden: „Dass ich in enger An-
bindung an die Paracelsus-Klinik
Reichenbach meine Patienten bei
den Kollegen der dortigen urologi-
schen Fachabteilung in den allerbes-
ten Händen weiß, entspricht sehr
meinem ärztlichen Verständnis, den
Patienten umfassend und langfristig
zu begleiten“, erklärte sie. Paracelsus
Reichenbach betreibt auch eine uro-
logische Praxis in Plauen. |lk

Urologische
Praxis
gerettet
Lösung für Niederlassung
in Reichenbach gefunden

  PLAUENER ZEITUNG

4113406-10-14114539-10-1

4111093-10-1

4113707-10-1

4112168-10-14114536-10-1

SERVICE
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